
Hasenschädel und Jugendstillandschaft
 
Künstler erleben das Sahrbachtal. Ausstellung wandert nach Altenahr und Ahrweiler
 

Von Christine Schulze 

KIRCHSAHR. Beim Wandern im 
Sahrbachtal hat Rainer Hess ge
sammelt: kleinteiligen Schrott von 
einer Baustelle, einen kaputten 
Wand erschuh aus dem Bach, den 
knöchernen Hasenschädel aus 
dem Unterholz. Dann hat der 
Mayschosser Künstler seine Fund
stücke auf drei aufgeschnittene 
hölzerne Wein kisten verteilt und 
sie mit weiteren Objekten und ge
malten Partien zu einem "Materi
alob jekt" vereinigt. Dafür erhielt er 
den ersten Preis im Wettbewerb 
"Künstler erschließen das Sahr
bacht al". 

Der Wettbewerb war auf Initia
tive des Freundeskreises Sahr
bachtal in Zusammenarbeit mit 
dem Kulturverein Mittelahr aus
geschrieben worden. 35 Künstler 
aus der Region und von außerhalb 
hatten mitgem acht , im März bei 
einer gemeinsamen Wanderung 
von Kreuzberg nach Kirchsahr 
Eindrücke gesammelt und später 
künstlerisch verarbeitet. 

Rainer Hess hatte auch Objekte 
gesammelt. Als Sprecher der Jury 
stellte der Altenahrer Verbands
bürgermeister Achim Haag bei der 
Vernissage in Kirchsahr die preis 
gekrönten Arbeiten vor. Die Ins
tallation des Mayschossers inter
preti erte er als Darstellung 

35 Künstler stellen in Kirchsahr aus: Rainer Hess (links) erläutert Bür 
germeister Achim Haag (Mitte) die Exponate. FOTO: GAUSMANN 

menschlicher Temperamente. Ein 
Betrachter könnte genauso gut 
über Gegenwart und Vergänglich 
keit nachdenken, über den Wert 
von scheinbar Wertlosem, über 
Harmonie, die (dank der Wein
kisten) aus Müll geschaffen wer
den kann. 

Den zweiten Preis erhielt Os
mana Nowak aus Adenau für ihr 
"Rendezvous zwischen Sahrbach 
und Tal", ein allegorisches Ge
mälde mit einer verträumt bli
ckenden Nymphe im blauen Wal
legewand aus Wasser und einem 
zaghaften Jüngling in einem Bild

rahmen aus zusammengebunde
nen armdicken Ästen. 

Es gab zwei .dritte Preise: Einer 
ging an Michaela Niewel aus 
Troisdorf für ihr harmonisches 
und dennoch spannendes zwei
farbiges .Acrylgemälde auf Zei
tung auf Leinwand" "Sahrbachtal 
im März" mit rotbraunem Astge
wirr der Bäume in gelblich-wei
ßem Licht. Auch einen dritten 
Preis erhielt Isabell Oestreich aus 
Köln für ihre Bild-Text-Collage 

-unter dem Titel "bachsahrbach" 
mit Texten von Rolf Perseh . Für ' 
Arno Müskens aus Kirchsahr gab 's 

einen Sonderpreis. Mit kräftigen 
Farben hat der freie Künstler ein 
Label fürs Sahrbachtal geschaffen, 
das als Aufkleber oder Etikett Mar
ken zeichen werden könnte. 

Die Künstler vermitteln die Sicht 
auf das Tal ganz unterschiedlich: 
als Stimmungsbild in flammen
dem Rot, in verhaltenem Gelb und 
Schwarz, in Grün und Weiß. Der 
Betrachter erlebt Ausschnitte mal 
realitätsnah , mal stark abstrahiert. 
Er sieht Kulturschätze und Pflan
zen am Wegesrand. Während sich 
Sigrid Jäger aus Altenahr mit ih
rem Frühlingsbild dem Jugendstil 
nähert, hat Dieter Jentgens aus 
Sankt Augustin eine expressionis
tische Sicht , und Wolfgang Kutz
ner aus Staffel zeigt Landschaft in 
äußerster Abstraktion. 

Bei der Vernissage dankte der 
Kirchsahrer Bürgermeister Kai
Andre Köpcke den Initiatoren und 
den Künstlern: "Was Sie aus dem 
Sahrbachtal gemacht haben, hat 
meine kühnsten Träume über
troffen. Sie haben gezeigt, dass 
hinter jeder Straße und Kuppe et
was Besonderes liegt. " 

Die Ausstellung ist an allen Juli
Wochenenden im Gemeindehaus 
Kirchsahr zu sehen: samstags von 
14-18Uhr, sotuitags von 11-18 Uhr, 
ab 30.Juli im Rathaus Altenahr, im 
Oktober in der Kreisvenualtung 
Ahriueiier. 



Gefundene Objekte als Kunst arrangiert
 
Rainer Hess bekommt für sein Werk "Entlang des Sahrbachs I" den ersten Preis 

Kirchsahr. Der Kulturverein 
Mittelahr und der Förderkreis 
Sahrbachtal haben vor eini
gen Monaten einen Wettbe
werb unter dem Motto 
"Künstler erschließen das 
Sahrbachtal - neue Einsich
ten, neue Aussichten, neue 
Ansichten" ins Leben geru
fen. 35 Künstler, vorwiegend 
aus der Region Rhein -Ahr-Ei
fel, nahmen an dem Projekt 
teil, ließen sich von der Natur 
und der einmaligen Land
schaft des Sahrbachtales ins
pirieren und schufen ganz un
terschiedliche Werke, Ge
mälde und Zeichnungen, 
Skulpturen und Geschichten, 
Fotografien sowie weitere Ar
rangements . 

Nach einem Konzert der 
Streicherakademie Reiffer
scheid wurden die Ausstel
lung im Kirchsahrer Gemein
dehaus feierlich eröffnet und 
die drei bestplatzierten 
Künstler prämiert. "Sie haben 
durch ihre Werke und Aus
stellungsstücke gezeigt, dass 
sich hinter jeder Kuppe, hinter 
jeder Biegung des Sehrbach
tales etwas Besonderes ver
birgt", bedankte sich Orts
bürgermeister Kai-Andre 
Köpcke bei den Künstlern. 
Helmut Schrnidt, Vorsitzender 
des Förderkreises Sahrbach
tal, ergänzte: "Sie haben das 
Tal mit anderen Augen gese
hen, haben es in ein neues 
Licht, in einen neuen Blick

winkel gesetzt und uns neue 
Einsichten in unsere Heimat 
gegeben." 

Auch Angelika Furth, Vor
sitzende des Kulturvereines 
Mittelahr, zeigte sich von den 
entstandenen Kunstwerken 
beeindruckt, bevor Ver
bandsgemeindebürgermeis
ter Achim Haag als Mitglied 
und Sprecher der Jury die 
bestplatzierten Künstler mit 
ihren Werken vorstellte. "Es 
war keine leichte Aufgabe für 
die Jury, und es ist schwer, 
Preise zu vergeben, wenn ei
gentlich alle Künstler und ihre 
Werke preiswürdig sind" , 
meinte Haag. "Kunst ist sub
jektiv. Ließe sie sich bewerten, 
wäre es Betriebswirtschaft." 

Rainer Hess (links) wurde als Sieger des Wettbewerbs gekürt. Angelika Furth (von links), Karin 
Meiner, Achim Haag und Helmut Schmidt gratulierten. • Foto: Vollrath 

So taten sich die fünf Juro
ren schwer, bei den ganz un
terschiedlichen Werken einen 
Sieger festzulegen. Anonym, 
also ohne Kenntnis des jeweils 
dahinterstehenden Künstler
namens, befassten sie sich mit 
den verschiedenen Objekten, 
bis nach einigen Abwägun
gen, nach erneuten Betrach
tungen und Vergleichen die 
Erstplatzierten feststanden. 

Sieger des Wettbewerbes 
wurde der Mayschosser Rai
ner Hess mit seinem Materi
alobjekt "Entlang des Sahr
bachs I". In fünf alten Aufbe 
wahrungskisten für Weinfla
schen arrangierte der frei
schaffende Künstler während 
einer Wanderung entlang des 
Baches gefundene Gegen
stände wie eine alte Schuh
sohle, Teile einer verrosteten 
Getränkedose oder auch ei
nen Kleintier schädel und 
kombinierte diese mit blauen, 
in Mischtechnik aufgebrach
ten Flächen. 

In klarem Gegensatz stand 
dazu das Werk der Zweitplat
zierten. Die Adenauer Künst 
lerin Osmana Nowak konnte 
die Jury mit ihrem Bild "Ren
dezvous zwischen Sahrbach 
und Tal" überzeugen, einem 
in Mehrschicht-Lacktechnik 
und mit Ölkreide auf Leinen 
entstandenen Gemälde. Den 
dritten Platz teilen sich die 
Bildhauerin und Malerin Mi
chaela Niewel mit ihrem in 
Acryl auf Zeitung und Lein
wand entstandenen Gemälde ' 
.Sahrbachtal im März" und 
das Kölner Duo Ralf Persch 
und Isabell Oestreich, die mit 
einer Foto-Text-Interpretation 
des Sahrbachtales punkteten. 
Ein Sonderpreis ging an Arno 
Müskens aus Kirchsahr. Sein 
farbenfrohes, eher kindlich 
anmutendes Bild fiel aus dem 
Rahmen und wurde von der 
Jury so auf besondere Weise 
gewürdigt. (üll) 
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52 Blick aktuell - BadNeuenahr-Ahrweiler / Grafschaft / Altenahr 

."Künstler erschließen das Sahrbachtal"
 
les Landschaftsbild mit Bäumen sei vom Leben und Sterben ( 
nen Reiz aus derReduktion derFar vom alles umfassenden KI 
ben und Fomnen bezieht. Ebenfalls Ding.e. Begeistert zeigte f 

den 3. Preis erhieiten IsabeIl Oes als Uberbringer des Preise 
treich (Köln) und Ro~ Persch (Üxheim KSK-Vorstandsvorsitzende 
und Köln) für ihre gemeinschaffiich er Zimmemnann. Die Krei! 
stelite gut ausbalancierte Bild-Text Ahrweiler, die Sommerrod 
Collage. Oestrichs Fotos gründen auf tenahr und die Winzergeno 
dem achtsamen Blick für das Außer Mayschoß-AitenOOr sowit 
gewöhnliche. Die Künstierin bannt Untemehmen haben das 
den Zauber derNatur, macht zudem jekt gesponsert. Esmacht 
poetische Momente aus, da, woman Ausstellung anzuschauen l 
sie nicht vemnutet. Es gibt farbige Favoriten zusondieren. Vie 
Lichtbilder und schwarz-weiße, die mit ganz unterschiedlichen Gr 
den lichten Stellen korrespondieren, henswert. Die atmOsI 
auf denen Perschs Gedichtzeilen ge Zeichnungen einer Sophi 
schrieben stehen. Einen Sonderpreis aus Weibem wären zunem 
nahm Amo Müskens (Kirchsahr) ent reizvollen Breilfomnat mal 
gegen, der mit einer farbenfrohen pla kompakt, die Kohle festh, 

Preisträger, Initiatoren undBürgermeister: Isabell Oestreich (v. I.), RalfPerseh, Helmut Schmidt, Michaela 
Niewel, Rainer Hess, Osmana Nowak, Arno Müskens, Achim Haag, Angelika Furth. Foto:  HG

kativen Hommage an sein Heimat-Tal 
für dessen natürliche und kulturelle 
Werte wirbt. Erhätte esverdient,dass 

was sie im Sahrbachtal 
Groß raus kommt Wo~ganl 

(Staffel) "Suche nach dem 
Kirchsahr.. Kirchsahr.. Was für ein ,Angelika Furth und Helmut Schmidt mit Felsenromantik in Gemälden und sein Bild von überzeugender Fröhlich kel", eine lebendige Farb1 
Aufgebot: Über 40 Künstier folgten haben eine Aktion ins Leben gerufen, Stichen berühmt machten. Das Sahr keit, wie eressich wünscht, als Post mit stellenweise gegenslän( 
der Einladung des Freundeskreises 
Soorbachtal und des Kulturvereins 

die das Soorbachtal weit über den 
Kreis Ahrweiler hinaus bekannt ma

bachtal gehöre dagegen zuden Sei
tenlälem,die sich abseits derbekann

karte oder Plakat demnächst "Lust 
aufs Tar macht. Über den zweiten 

mutung durch Hauselemen 
bürtige Ire Aian Chaney 01 

Millelahr und haben sich mit dem chen",würdigte Köpcke deren Bemü ten Touristenroute bis heute eine idyl- Preis durfte sich Osmana Nowak bereichert die Schau mit N 
Sahrbachtal künstierisch auseinan hungen und hofft, dass sie "durch ei- tische Ruhe bewahrt hätten, sagte (Adenau) freuen. Unter anderem sag cken in volitönendem Grür 
dergesetzt. Viele von ihnen nahmen nen riesigen Anstumn belohnt wer- Langenhorst. Nachdem er die Ver te der Ju~ derungewöhnliche Rah w. Frings (Alfter) liefert Lar 
imFrühjahr ander geführten Wande den". Die Künstier hätten gezeigt, dienste beider Vereine herausgeho men aus Asten zu, indem sie ihre Ar sehr frischem Kolorit. 
rung teil und ließen sich auf dem "dasshinter jeder Biegung, jeder Kup ben hatte, speziell die Erschließung beiten "Das Sahrbachtal aus derVo Dieter Jenlkens (St. August 
Sahrbachweg von Kreuzberg nach pe etwas Besonderes tiegt". Auch des Sahrbachweges durch den gelperspektive" als auch die personifi bert mit einer üppigen Malel 
Kirchsahr inspirieren. Sogleich wur- Schmidt betonte, "Sie haben uns Freundeskreis (2006 eröffnet), den im zierte Darstellung vom "Rendezvous Jahreszeiten in einem Bi! 
den Skizzen und Fotos gemacht, Ein neue Einblicke gegeben und damit vergangenen Jahr rund 15.000 Men zwischen Sahrbach und Tal" präsen menführt und eigene will 
drücke und Fundgut gesammelt. unseren Blick geschärft", worauf An schen beschritten haben, überreichte tiert. Ais Spitzenreiter wurde derMaler schrift aufweist, der indes 
Welch höchst unterschiedliche Resul gelika Furth ihrem Organisationspart- er Helmut Schmidt eine Ehrengabe und Objektkünstter Rainer Hess gleitet. Desgleichen hat de 
tate das Experiment "Künstler er ner Dank aussprach für eine "super des Landrates. (Mayschoß) ausgezeichnet. Der Hans-Jürgen Vollrath seine 
schließen das SahrbachtaJ" herbei
führte, zeigen derzeit Gemälde, 

Zusammenarbeit". Den Künstiem 
übergab sie als symbclische Aner
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Preisträger fülit zweimal je fünf hoch
gestelite flache Kästen mit Malerei, 

tionen im Griff. Der Blick 
Froschperspektive zwischE 

Zeichnungen und Fotografien, Ge kennung ihrer Leistungen Stocknägel nu 9 erw Fundstücken und Fotos vom Sahr Grashalmen und wamn be 
schichten und Gedichte, Skulpturen mit Motiven der Region. InVertretung Achim Haag, Chef der Jury, zu der bachtaJ. Sein vitaler Wechsel zwi Baumstämmen ist gerad 
und Objekte imGemeindehaus Kirch des Landrates Dr.Jürgen Pföhler lob auch Furt und Schmidt sowie die schen den Medien und Farben rhyth chenhaft. Der Betrachter SI 
sahr. Zur Vemissage begrüßten Hel te Fritz Langenhorst die Kreativen für Künstier Karin Meiner (Burgbrohl) und misiert das Werk: Felder dynamischer angekommen in einer ne 
mut Schmidt und Angelika Furth, Vor "beeindruckende Qualität und Vie~alf'. Jacques Overhoff (AitenOOr) gehör Blau-Weiß-Malerei symbclisieren den die sich ihm verheißungs\ 
sitzende des Freundeskreises SOOr ,,Jeder kann sich als Gewinner fühlen; ten, verkündete die Preisträger. Denn Bach, graubräunliche Fotoausschnille Die Ausstellung, zudermit 
bachtaJ und des Kulturvereins Millel esistein Gewinn fürdie ganze Regi mit der Äusstellungsteilnahme ver zeigen Äste und Steine, und Arrange zung des Kreises Ahrweile 
ahr, Kai-Andre Köpcke, Ortsbürger on". Er erinnerte an die touristische band sich zugleich ein Wettbewerb. ments rotbrauner Fundstücke von log erschienen ist, hat bis 2 
meister von KirchsOOr, Kreisbeigeord- Entdeckung von Rhein, Ahr und Eitel Den dritten Preis vergaben die Juro rostigen Wegwerfresten, Hölzchen öffnet: samstags von 14 b 
neter Fritz Langenhorst und VG-Bür durch die Künstier derRomantik; die ren zweimal.Ergeht anMichaela Nie- und Tierschädel bilden Reliefs der und sonntags von 11 bis 18 
gemneister Achim Haag die Gäste. die Ahrlandschaft im 19. Jahrhundert wel (Troisdorf), deren stimmungsvol- Vergänglichkeit. Hess hat ein Bild 

AussteUung im Gemeindehaus Kirchsahr machtmit neuen Ansichten und Aussichten Lust auf das Tal 

Ausstellung der 2ger Regimentsgeschichte
 
Museen als Kooperationspartner gesucht 

RheinbrohllRegion. Im Jahr So ist in zwei Jahren einebeacht rheinbrohl.de melden. Selbstver renmal-rheinbrohl.de. DiI 
2013 erinnert die Vereinigung liche Sammlung zusammen ge ständlich wird auch um Kontakt rungen sind kostenlos, 
ehem. zser und Förderer des Eh kommen, die langfristig in geeig aufnahme gebeten, wenn man zum weiteren Erhalt dies 
renmals e.V. mit verschiedenen neten Räumlichkeiten in Rhein selbst etwas zur Ausstellung bei mals für den Frieden we 
Jubiläumsveranstaltungen an das brohl in einer Ausstellung zugäng tragen kann. Informationen im In ne entgegengenommen. 
200jährige Stiftungsjahr desInfan lich gemacht werden sollen, dies ternet unter www.2ger-ehrenmal nießt von hier aus e 
terie-Regiments Nr. 29 (3. Rhein .) ist ebenfalls bis zum Jubiläums rheinbrohl.de. schönsten Ausblicke am 
von Horn. DieVereinigung betreut jahr 2013 geplant. Bis dahin stei indievordere Eifel.Unterwegs auf
das2gerEhrenmal aufder Rhein len die Mitglieder der Vereinigung Für Gruppen ab zehndemRheinsteig
brohier Ley als überregionale Museen im Rekrutierungsgebiet können auch - bei rec 
Mahn- und Gedenkstätte für alle gerne ihre Ausstellungsstücke zur Wer einen Ausflug zum Rheins Planung - geführte Wanl 
Opfer von Krieg , Terror und Ge Verfügung, wenn dies in das Kon teig macht, kann auf der Rhein "Unterwegs auf dem Rhl 
walt. Dieses steht unter der Trä zept des jeweiligen Museums brohier Leynach telefonischer Ab von der RömerWeit bis z 
gerschaft des Landkreises Neu passt, es sind Aklionstage, aber sprache mit seiner Wandergruppe brohler Ley" angeboten 

auch länaerfristiae Ausleihen die Mahn- und Gedenkstätte. das odsr AinA hl'lt;lni~r.hA Fwied. der Verbandsaemeinde Bad 



Preisträger und Juroren.	 Fotos: Dreschers Bürgermeister Kai-Andre Köpcke begrüßt die Gäste. 

DR. Das Sahrbachtal, ein wun
derschönes Landschaftsgebiet 
in der Verbandsgemeinde Alten
ahr,bislang führte es ein fast ver
gessenes Dasein.. . Völlig zu Un
recht, wie die Ergebnisse eines 
Experimentes mit rund drei Dut
zend Künstlerinnen und Künst
lern aus der Region, aus dem 
Umfeld Rhein, Ahr, Eifel und den 
Ballungsgebieten der Städte 
Bonn und Köln zeigen. 
Das Sahrbachtal ist ein Wander
paradies, mit unberührter Natur, 
man	 kann vieles entdecken, 
wenn man es auf sich einwirken 
läßt, die Sinne werden geweckt 
auf der Wanderung zwischen 
Kreuzberg und Kirchsahr... In ei

• 

•	 nem Kunstexperiment haben 
Künstlerinnen und Künstler ihre 
Impressionen über das Sahr
bachtal wiedergegeben, Impres
sionen, die sie anläßlich einer 
Wanderung in dem reizvollen 

•	 Mittelgebirgstal gewonnen ha
ben. Die Ergebnisseder Arbeiten 
wurden am vergangenen Sams
tag in Kirchsahr präsentiert. Initi
iert und getragen wurde das 
Kunstexperiment vom Freundes

~ , • kreis Sahrbachtal mit seinem 
Vorsitzenden Helmut Schmidt 
und vom Kulturverein Mittelahr 
e.V., dem die in vielen Kunstför

~ . 
~ .
 

derbelangen tätige Angelika 
Furth vorsteht. 
Förderung von Kunst und Kultur, 
die Pflege des Kulturerbes und 
des Brauchtums ebenso wie der 
Umwelt und der Natur sind Sat
zungszwecke des Freundeskrei
ses Sahrbachtal, die Förderung 
von kulturellen Belangen aller Art 
für jung und alt steht auf dem 
Panier des Kulturvereins Mittel
ahr. Eine ideale Kombination von 
Interessen also, die sich hier zu: 
sammenfand, weitere Unterstüt
zung gab es vom Landkreis, der 
Verbandsgemeinde Altenahr und 
der Ortsgemeinde Kirchsahr. 
"Neue Einsichten, neue Ansich
ten, neue Aussichten" , so heißt 
es in einem reich bebilderten Ka
talog zu dem Kunstevent. Maler, 
Bildhauer, Photographen , Auto
ren und Skulpturenbildner eben
so wie Objektkünstler haben sich 
inspirieren lassen, haben überra
schende Ergebnisse präsentiert . 
Überraschend auch deshalb, 
weil es keinerlei Vorgaben gab, 
denn "Die Kunst ist frei". Alles 
hat seinen Platz, bis hin zur "Ver
rücktheit", die Sichtweisen wer
den "verrückt", um Raum für 
neue Einblicke, Einsichten und 
Ansichten zu geben, wie es in 

der Broschüre zum Ausdruck ge
bracht wird. 
Die Visualisierung der Eindrücke 
zeigt eine große Bandbreite, 
ganz neue Perspektiven der reiz
vollen Landschaft, teils bislang 
so nicht bewusst wahrgenom
men . Den Beginn der Ausstel
lung machte ein Kammerkonzert 
in der Kirche von Kirchsahr. Die 
"St reicherakademie Reiffer
scheid" führte Werke von Franz 
Schubert (1797-1828) auf , Ho
bert Nikolayczik (Cello) und sei
ne Ehefrau Almut (Violine)sowie 
Uta Wise (Viola) begeisterten das 
Publikum, lebhafter Applaus und 
eine Zugabe waren selbstver
ständlich , ein harmonischer und 
festlicher Auftakt für die Veran
staltung. 
Die Dorfkirche mit dem berühm
ten Altar, einem Kleinod aus der 
Kölner Maler-Schule aus der er
sten Hälfte des 15. Jahrhunderts, 
bot eine ansprechende Kulisse. 
In Ansprachen gingen Helmut 
Schmidt und Angelika Furth auf 
die Entstehung und die Entwick
lung des Projekts ein, begrüßten 
die Künstler, die zum überwie
genden Teilselbst anwesend wa
ren, und die zahlreich erschienen 
Gäste. Ortsbürgermeister Kai
Andre Köpcke würdigte das Pro

jekt als einzigartig und etwas 
ganz Besonderes. 
Er sprach den Initiatoren, den Or
ganisatoren , den treibenden 
Kräften der Aktion seinen herzli
chen Dank aus , Kirchsahr sei 
durch die Ausstellung ein künst
lerischer Mittelpunkt geworden. 
Die Ausstellung soll in weiteren 
Schritten auch in Altenahr und 
Ahrweiler zu sehen sein, und der 
Ehrgeiz ist, in Rahmen eines ge
eigneten Gesamtkonzeptes, das 
Kunstexperiment auch bis Berlin 
zu tragen. 
Hier bestehen entsprechende 
Ambitionen über den Schirm
herrn der Veranstaltung , den 
Staatssekretär im Ministerium für 
Bildung, Wissenschaft, Jugend 
und Kultur, Walter Schumacher. 
In seinem Grußwort, das er stell
vertretend für Landrat Dr. Jürgen 
Pföhler hielt, würdigte der Kreis
beigeordnente Fritz Langenhorst 
die beeindruckende Kreativität 
der Werke. 
Er sprach von einem Gewinn für 
die ganze Region, auch wenn 
einzelne Werke in besonderer 
Weise später prämiiert würden, 
seien letztlich alle Gewinner. Ge
winner sei jedenfalls die Region 
auch unter tour istischen Aspek
ten. So wie Künstler der Roman

3. Preis für Michaela Niewel.	 3. Preis für Isabell Oestreich /Rolf Persch. 



Relner räger des 1. Preises, erhält eine Fördergabe der Mitglieder der Jury. 
Kreis 

tik die n d in Bildern Vorstände bzw. Geschäftsführer, Preis ging an Rainer Hess, May betitelt, es ist in Mehrschicht

besc en, so könne erhielten Dank für ihre Unterstüt schoß. Ein Sonderpreis wurde Lacktechnik und Ölkreide auf
 
sich Reisende an zung durch Preisgelder. zusätzlich an Arno Müskens Leinwand entstanden.
 
der :: . an den Sei Für den Kreis übergab der Red (Kirchsahr) vergeben . "Entlang des Sahrbachs" nennt
 
ten teils noch idyl ner ebenfalls eine finanzielle Eh In seinem Werk "Werben für ein Rainer Hess aus Mayschoß sein
 
lisc 

'

en. Der Kreis rengabe. Im Folgenden würdig schönes Tal" stellt Arno Müskens mit dem 1. Preis gekürtes Werk, ",
 
Ahrv, tzte den Druck te Verbandsgemeindebürgermei minimalistisch in kräftigen Far ein Materialobjekt in Mischtech

des ' nziell im Rah ster Achim Haag als Sprecher ben die Vielfalt des Sahrbachtals nik. Rainer Hess arrangierte in al

rner
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ramms "are- der Jury die ausgezeichneten dar, Lust machend die Herzlich ten Kästen für Weinflaschen 
fter Tourismus Werke. keit und Freundlichkeit der Men Fundsachen unterschiedlichster 

I erschließen, Die Jury, bestehend aus Jacques schen und die Natur zu erfahren. Art, die er bei der Fußwanderung 
gte hierzu der Oberhoff, Angelika Furth, Helmut Michaela Niewel stellt mit ihrem entlang des Sahrbachs gefunden 

er inzwischen Schmidt, Karin Meiner und Werk "Sahrbachtal im März", in hatte. Herzlicher Beifall für die 
urr e Attraktivität Achim Haag, hatte sich ihre Auf Acryl auf Zeitung auf Leinwand, ausgezeichneten Werke, große 
g gabe nicht leicht gemacht. Die großformatig schlank und redu  Beachtung auch für die mitbe
Die Kirchsahr und Vielzahl der ausgezeichneten ziert ihre gewonnenen Impressio werbenden, es gab Anlaß zu re
Un en zu Recht Werke ebenso wie deren durch nen dar. In einer Bild-Text-Colla gem Meinungsaustausch, zu ., 
sto eimat und Ge weg bemerkenswert hohe Qua ge geben Isabell Oestreich mit Fachsimpeln zwischen Künstlern 
sc ..hrte der Kreis lität verlangte eine intensive Aus Photos und Rolf Persch mit Tex und Betrachtern. 
b~ ter aus. Mit Lob einandersetzung mit der künst ten ihre Einsichten preis, einzel Das Gemeinschaftsprojekt 
b genhorst auch lerischen Aussage. Am Ende ent ne Eindrücke, losgelöst und "Künstler erschließen das Sahr
die Vernetzung der schied man sich für die Vergabe doch im Zusammenhang ste bachtal" ist ein Erfolg , das steht 

d
In Durchführung von zwei 3. Preisen, die an Isa hend. "Es kann so oder so, es schon mit der Vernissage fest, " 

o.e eine überaus	 bell Oestreich (Köln) und Rolf könnte aber auch ganz anders das Experiment ist gelungen, 
oeration bewirkt Persch (Üxheim) sowie Michae sein", so Isabel! Oestreich. "Ren und wunschgemäß ist der Weg 
sparkasse Ahr la Niewel (Troisdorf) vergeben dezvouz zwischen Sahrbach und offen für weitere neue Einsichten, 

merrodelbahn wurden, den 2. Preis erhielt Os Tal" hat Osmana Nowak aus neue Ansichten und neue Aus
-eten durch ihre mana Nowak (Adenau), der 1. Adenau ein großformatiges Werk sichten! 

• "i. 

• '/, 

" 

Os ak aus Adenau wurde mit dem 2. Preis ausgezeichnet. Sonderpreis für Arno Müskens. 


